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Eine nicht ganz und gar unmögliche Geschichte von
Walter Blickenstorfer,
illustriert von Jacques Schedler.

Folgende Personen hat sich der
geneigte Leser zu merken:

Den Heiligen Wendelin, eine
spätgotische Altarfigur der
St. Wendelins-Kapelle auf dem
Kerzenberg.

Kreszenzia Wachtlhuber, ein
junges Dienstmädchen aus dem
Tirol. Leider ist es zu Beginn
unserer Geschichte schon tot
und muß viel mitmachen, bis
endlich die kühle Erde sich über
ihm türmt.

Rosam Kersteiner,
Wachtmeister, Chef der Stadtpolizei
Rosenwil, Herr über 9 Rosen-
wiler Polizisten, hat ein so gutes
Herz, daß ihm Nummer 4
anrät, sich <Pestalozzi> taufen zu
lassen.

Dr. Helfenstein, Kriminalkommissär,

Chef der kantonalen
Kriminalpolizei Münster. Korn
missäre haben keinen
Vornamen, das sagt schon fast
alles.

Die vier Murbachs, zwei saure,
juristische, ein etwas milderer,
Bezirksarzt von Profession,
und Hochwürden Cölestin
Murbach, Stadtpfarrer am Münster
Rosenwil, ein gutherziger,
tatkräftiger Mensch, der auch zu
schweigen versteht.

Armin Haberthür, Oberwagen-
Führer der Rosenwil-Heiligen-
feld-Bahn, Beamter mit viel, mit
allzuviel privaten Sorgen
belastet.

Tobias Mörgeli, Totengräber,
genannt der Armenseelen-Fuhrmann,

im Nebenamt Auch-Foto-
Reporter und Informant der
Zeitung <Wahrheit>, deren Inhalt
nicht immer konform geht mit
dem Titel.

Valeria Guckstadt, Kiosk-Inhaberin

und Konkurrentin der von
ihr verkauften Zeitungen. Ihr
Maul ist gefürchtet weit herum
im Lande.
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Dr. Gotthold Maibaum, prominenter

Kunstexperte, ein sehr
paradoxer Mensch!
Dann müssen wir uns noch
merken:

Den Himmel- und Höllen-Expreß,
ein defizitäres Schmalspur-
bähnchen von Rosenwil nach
Heiligenfeld. <Himmel->, weil es
Pilger auf die Wendelinskapelle
in Kerzenberg, und <Höllen>-
Expreß, weil es Sträflinge und
deren Besucher ins Zuchthaus
Kaltenbrunn führt.

So, das wäre das
Wesentlichste.
In nächster Nummer
beginnt der Bericht aus
Rosenwil
und Umgebung:

Der
gestohlene
Wendelin
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